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Abb. 1903. Soll das Radmodell in axialer Richtung aus der Form herausgezogen werden,

so sind schwache Neigungen der Radkranz—, Naben— und Armflächen‚ etwa im Verhältnis

1:20 vorteilhaft.

Zwischen Nabe und Kranz wird bei kleineren Rädern eine Scheibe ‚ meist mit einigen

Löchern, Abb. 1913‚ zum Aufspannen auf den \Verkzeugmaschinen, bei größeren eine

Reihe von Armen eingeschaltet. Ihre Zahl kann bei ungeteilten Rädern nach:

[. * 71rl)7mm 7 (577)

bei geteilten nach:

‚; 10m“? (578)
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Abb. 1000. Ix‘ohhziniriizel mit kegeligem Sitz. Abb. 1001. Rohliautritzel mit

geschützter. kegeliger Büchse.

gewählt werden. Setzt man fi : 3, 1, 5 und 6 bei ungeteilten, gleich 4, 6 und 8 bei ge-

teilten Réiclern, so bekommt man die folgenden Grenzwerte der Durchmesser für die ver-

schiedenen Armzahlen:

3 Arme 4 Arme 5 Arme 6 Arme 8 Arme

an nngeteilten Rädern: bis 600 von 600f000 von 090*1480 von 1480—2400 nun

an geteilten Rädern: bis 1000 von 1600—3100 von 3100—5100 mm

Teilungen von Rädern, die wegen des Aufsctzens auf die Wellen oder aus Rücksicht auf

den Versand notwendig werden können, erfolgen zweckmäßig in einer Armebene, WBÜ

Kmnzverbindnngen, Abb. 1002 und 1903, zusätzliche

Biegebeanspruehungen durch die Fliehkraft beim Laufen

und oft schon durch das Anziehen der Schrauben be—

dingen‚besonders beider schlechten Bauartnach Abb. 1903.

Gebritnehliche Armquerschnitte‚ in der Reihenfolge, wie

sie von leichteren zu

schwereren Rädern

verwendet werden

und zunehmende

 

. „ . Abb. 1903. Unzweekrnäßige, durch

\Vl(161‘St5111rlsfalng- den Radialdruck und bei falschem

keit haben, zeigen Anziehen der Schraube stark auf

die Abb. 1904 bis Biegnng beanspruchte Ix.ranzv%
 

 

bindung.Abb. 19023. Kmnzverbindung

1909. Nach dem _.

Kranz zu verjiingt man die Arme etwa im Verhältnis 4:5 bis 3:4. Als erster Anhalt fur

die Dicke des Querschnittx kann die Kranzstärke dienen.

Die A nne werden im wesentlichen durch die Umfangkraft U am Hebelarm ‚%

Abb. 1010‚ auf Biegung beansprucht; bei rascheln Lauf ist noch die durch die Fliehkraft

hervorgerufene anspannung zu berücksichtigen. Bei mehr als. Vier Armen nimmt nian

an, daß der Vierte Teil von ihnen an der Übertragung des Momentes U - y beteiligt 15%

setzt also: -

M.,: U.;/: 1 -k„.W, (579)
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